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1712 Oktober 7 . ; "au Camp d ' avant Bousching [=Bouchain ] " A

SCHREIBEN VON [CAPITAINE - COMMANDANT FRANZ LEONZ] MEYENBERG[AN
DEN INHABER DER KOMPAGNIE ZURLAUBEN IM REGIMENT
PFYFFER, BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN]

"Jch berichte Mein hochg . Herr , dass Wihr den Ersten dis Widerumen aus

Douay Marschiert , unnd vor die belägerung Bousching Destiniert seien,

Man arbeitet an aller preparatif , unnd glaube das Jn 2 tagen die Tran-

schierung Wohl dörffte geöffnet werden , Wihr Campiern noch bey Bou¬

sching also zwar das sy [ gemeint Oesterreich , Holland und England , mit

denen Frankreich im Krieg lag ] uns Cannoniern . Gestern haben sy uns

starck Canoniert , absonderlich unsers leste Bataglion , welches mehr

Expossiert ist als die andern . Es sein 4 stuck Kugel durch die Solda¬
ten Zelten durchgangen , Goht sey gedankt aber ohne weitern schaden,

als das Ein soldat [ der Kompagnie ] von [ Johann Georg ] Müller der bey

der Compagnie vorbey wolte passiern , ist von Einer gebliben , Man hat

angehalten anderst zue Campiern , glaube aber nit das Es gschiht.
Die Garnison von Bousching ist von 2500 Mann , allein sein nicht

1000 Man ihm stand das gwer Nemen , dan alles Kranck , allso sagen die



Ausreisser so herauskohmen , Welche aber gar nicht wohlen dienst Nemen,

den sy forchten sich vor der belägerung . Quesnoy hat sich den 5 . [ den
franz . Truppen ] Ergeben als prisonier de G[ ujerre , ich habe schon 4

tag Ein Wachtmeister unnd Ein Corporal dahin gschickt , umb zue sehen

ob sy nicht von den alten Soldaten wehr erkohmen köndten , unndt zue-

gleich trachten Newe Recroutiern . Die Compagnie ist noch würcklich

174 Man Jn allem starck unnd haben Jn Douay die Recreu passiert

180 Man . Jch verhoffe wan uns die belägerung kein gross Unglück verur¬
sachet , die Compagnie ihn starckem standt ihn quartier sächnen . Jch

zwiffle nit sy werden die leste 1000 lb . Überschuss vom pres [ tation]
Empfangen haben , als vor dis Jahr 3000 lb . sambt Werbgelt , Man sagt,

Man werde noch 1000 lb . Werbgelt geben . Der Deconte ist noch nicht ge¬

macht . M. r [Unterlt . Ignaz ] Schlieniger [ =Schleuniger ] ist den 4 . dis

zur Compagnie Kohmen . M. r [Hptm . Franz Philipp von ] Diesbach hat mihr

gesagt , das ich Nebent Vermeidung seines Respect dem Herrn schriben

sohle , dass alle prisonierte officiers vom Regiment ihn kurzen werden

Escangiert werden . Wan also Herr Zurlauben zur Compagnie kohmen wohle,
als wihr aus Douay Marschiert hab ich 30 Man von der Compagnie Kranck-
ne alda gelassen , andere Compagnien Ebenmässig so vill unnd Mehrers.

Weiter weiss ich Meinem . . . Herr von keinen Nouvellen zu geben , Sonder
verbleibe . . .

Mes tres humble Respect a Madame [Maria Barbara ] de Zurlauben , die be-

gerte Holländische Leinwandt hab ich schon Ein stuck Kaufft zue Val-

lenciene , Es sagt mihr die Kauffmänin , Es gebe 12 grosse Hembter , ich

habe auch zue Douay feurrg [ ? ] ^ Kaufft zue schlaffrocken , welches ich
wird dissen Winter oder mit nechster glenheit überschicken " .
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